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Projektbeschreibung – Kurztext zur Veröffentlichung im Internet / in der Presse
(Bitte verzichten Sie, wenn möglich, auf nicht allgemein verständliche technische Begriffe und Abkürzungen)

1 Bewerbung

Bewerbung Intec-Preis 2015

Wird von ARTIS Ing. ausgefüllt.

Registriernummer

Wir bewerben uns in folgender Kategorie

Unternehmen bis 100 Mitarbeiter Wir bewerben uns gleichzeitig um den Intec-Nachwuchspreis 2015 zu einer gesonder-
ten Thematik (bitte separate Bewerbung einreichen).

Unternehmen über 100 Mitarbeiter

E-Mail Ansprechpartner

Mit der Bewerbung werden folgende Unterlagen eingereicht Wir bewerben uns rechtsverbindlich um den Intec-Preis 2015

Dokumentation zur Bewerbung (Formblatt 2)

Anlagen zur Bewerbung (Bitte, wenn möglich in 11 Exemplaren zur Verfügung stellen.)

Separate Pressemeldung ergänzend als Anlage

Auszüge aus Patentschriften

Produktfotos / -prospekte Zeichnungen

Filmbeiträge auf DVD / USB-Stick
(bis max. 5 Min) Ort, Datum Stempel und rechtsverbindliche Unterschrift 

1.2 Kurzbeschreibung / Summary

Projekttitel 

Name, Vorname Ansprechpartner für die Presse Unterschrift für die Zustimmung zur Veröffentlichung der Texte

1.1 Angaben zum Unternehmen

Vollständige Firmenbezeichnung, bei Einzelunternehmen Name, Vorname

Straße, Hausnr. Postleitzahl, Ort

Telefon

Fax Ansprechpartner

E-Mail

Internet Gründungsjahr Anzahl der Beschäftigten Davon FuE

Name, Vorname Ansprechpartner

Name, Vorname Geschäftsführer/in

Funktion

E-Mail Ansprechpartner

E-Mail Geschäftsführer/in

Telefon Ansprechpartner

Branche (Auswahl nach Warengruppe) Unternehmensumsatz in T EUR Exportanteil in Prozent

Land Bundesland (nur Deutschland)

Leipziger Messe GmbH
PF 10 07 20, 04007 Leipzig
Messe-Allee 1, 04356 Leipzig / Germany
Tel.: +49 341 678-8334, Fax: +49 341 678-7800
E-Mail: a.jerke@leipziger-messe.de

www.messe-intec.de
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2 Dokumentation zur Bewerbung

2.1 Kurzbeschreibung des Unternehmens und der Unternehmensentwicklung

Kurze Unternehmensbeschreibung

Beim Bewerbungsgegenstand handelt es sich um

eine Neuentwicklung oder eine Weiterentwicklung eines bestehenden Produktes, Verfahrens oder Dienstleistung etc.

Projekttitel:
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2 Dokumentation zur Bewerbung

2.2 Allgemeine Beschreibung des Bewerbungsgegenstandes
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2 Dokumentation zur Bewerbung

2.3 Bewertungskriterien

2.3.1 Innovationssprung und Vorteile im Vergleich zum Stand der Technik

Neuartigkeit der Lösung, des Produktes, des Verfahrens, der Dienstleistung; Schutzrechte; Selbsteinschätzung gegenüber dem Wettbewerb; Quantifizierung der 
Materialeinsparung; etc.
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2 Dokumentation zur Bewerbung

2.3 Bewertungskriterien

2.3.2 Technologische Effekte und Zukunftspotenziale der Entwicklung

Optimierung des Herstellungsprozesses; Qualitätssteigerung; Steigerung der Produktivität; Reduzierung des Wartungsaufwands

2.3.3 Beitrag zur Ressourceneffizienz

Mehrfachnennungen möglich

Erläuterung zur Ressourceneffizienz

Energieeinsparung

Kosteneinsparung

Einsparung von BetriebsmittelnZeiteinsparung

Sonstiges

Materialeinsparung
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2.3 Bewertungskriterien

2.3.4 Voraussichtliches Marktpotenzial

z. B. Stadium der Produkt- bzw. Verfahrensentwicklung (Prototyp / 0-Serie / Markteinführung); Marktreife; Marktpotenzial; erwartete Verkaufs- oder Umsatzvolumina; 
Nutzenanalyse; zusätzliche Anwendungsmöglichkeiten; Synergieeffekte

2 Dokumentation zur Bewerbung

2.3.5 Entwicklungsaufwand

z.B. Personeller Aufwand; Finanzierung; Entwicklungsrisiko; Nachhaltigkeit; Beitrag zur Steigerung des Unternehmenswertes; Wettbewerbsvorteile
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	Unternehmen bis 100 Mitarbeiter: On
	Unternehmen über 100 Mitarbeiter: Off
	Wir bewerben uns gleichzeitig um den IntecNachwuchspreis 2015 zu einer gesonder: Off
	Vollständige Firmenbezeichnung bei Einzelunternehmen Name Vorname: Gelber-Bieger GmbH
	Straße Hausnr: Herkeswald 73
	Postleitzahl Ort: 66679 Losheim
	Land: Deutschland
	Telefon: 06872-5050060
	EMail: info@gelber-bieger.com
	Internet: www.gelber-bieger.com
	Gründungsjahr: 2004
	Anzahl der Beschäftigten: 
	Davon FuE: 
	Unternehmensumsatz in T EUR: 
	Exportanteil in Prozent: 
	Name Vorname Geschäftsführerin: 
	EMail Geschäftsführerin: 
	Name Vorname Ansprechpartner: 
	Funktion: 
	Telefon Ansprechpartner: 
	Fax Ansprechpartner: 
	EMail Ansprechpartner: 
	Separate Pressemeldung ergänzend als Anlage: On
	Name Vorname Ansprechpartner für die Presse: Holletschek, Daniel
	EMail Ansprechpartner_2: d.holletschek@gelber-bieger.com
	Dokumentation zur Bewerbung Formblatt 2: On
	Produktfotosprospekte: On
	Auszüge aus Patentschriften: On
	Zeichnungen: Off
	Filmbeiträge auf DVDUSBStick: On
	Ort Datum: 
	eine Neuentwicklung: On
	eine Weiterentwicklung eines bestehenden Produktes Verfahrens oder Dienstleistung etc: Off
	Energieeinsparung: Off
	Zeiteinsparung: On
	Einsparung von Betriebsmitteln: On
	Materialeinsparung: Off
	Kosteneinsparung: On
	Sonstiges: Off
	Bundesland_dropdown: [Saarland]
	Branche_dropdown: [Werkzeugmaschinen]
	Projekttitel: C.B.S Compact Bender Stick
	Projektbeschreibung: C.B.S.- Compact Bender Stick

Der Compact Bender Stick ist eine kompakte, akkubetriebene Hydraulikeinheit verbunden mit einem 8 Tonnen starken Hydraulikzylinder. Das Gerät wiegt weniger als 10 Kilogramm, kann unproblematisch von einer Person gehandhabt werden und ist in einem kleinen Koffer leicht zu transportieren. Das Gerät ist in jeder Werkstatt aber auch mobil auf Baustellen einsetzbar. Trotz des geringen Gewichts verfügt der C.B.S. mit einer Spannung von 14,8 Volt und einem Druck von 400 Bar über ein Kraftpotential von bis zu acht Tonnen, mit dem er bei einem Hub von bis zu 85 Millimeter vorrangig (Bau)Teile verschiebt oder positioniert. Darüber hinaus kann der Compact Bender Stick zum Beispiel Rahmen oder Geländer anpassen und richten. Das Biegen von Rohren sowie das Kanten von Flacheisen oder Rundmaterialien gehören ebenfalls zu seinen Fähigkeiten. Seine Kraft bezieht der C.B.S aus einem Akku, der bei vollständiger (Auf)Ladung bis zu 150 Hübe verrichtet.
	Bewertung1: Eine stationäre Presse mit den Einsatzmöglichkeiten des C.B.S. wiegt durchschnittlich 250 Kilogramm. Der C.B.S. ist derzeit das einzige Produkt auf dem Markt, das mit eben diesen technischen Eigenschaften mobil einsetzbar ist. Arbeiten auf der Baustelle, die vorher viele Arbeitsschritte und Arbeitswege zur Anpassung oder zum Biegen benötigten, können heute mit dem C.B.S. in kürzester Zeit vor Ort erledigt werden. 

Auch benötigt jeder Betrieb auf der Baustelle Hilfsmittel zum Halten von Bauteilen oder zum Positionieren. Der C.B.S. mit seinem Zylinder ersetzt dabei viele improvisierte Lösungen auf schnelle und sichere Weise. Mit geladenem Akku ist der Compact Bender Stick in Sekunden vor Ort einsetzbar. Mit seinen geringen Abmessungen nimmt der C.B.S. im Servicewagen des Handwerksbetriebs wenig Platz in Anspruch.

Jedes metallverarbeitende Unternehmen hat Probleme mit dem Richten von Bauteilen nach dem Schweißen (Verzug). 
Bisher wurden in diesen Fällen Holzkeile, umgebaute Wagenheber, Seilzüge oder dicke Vorschlaghammer genutzt, um den Verzug zu korrigieren. Mit diesen einfachen Hilfsmitteln war es schwierig eine genaue Korrektur zu erzielen. Hier setzt der C.B.S. an. Der Compact Bender Stick kann von einem Mitarbeiter gehändelt werden. Dieser kann durch gezieltes Ausfahren des Zylinders genaue Korrekturen erzielen. Je nach Bedarf kann der Mitarbeiter den C.B.S hier horizontal oder vertikal bedienen. Auch durch improvisierte Hilfsmittel verursachte Unfälle wie Abrutschen etc.gehören mit dem C.B.S. der Vergangenheit an. 

Auch preislich ist der C.B.S. gegenüber stationären Maschinen, die mindestens 10.000€ kosten, interessant. In der Basisausführung kostet das Gerät 3000€.




	Ressourcen1: Die Zeiteinsparung beim Einsatz des C.B.S ist gewaltig. Wo vorher Vorrichtungen gebaut oder Hebehilfen aufgestellt werden mussten, genügt heute ein 10 Kilogramm leichter C.B.S. 

Durch den niedrigen Anschaffungspreis des Basismodells des C.B.S. steht kleineren Betrieben eine bisher für sie finanziell unerreichbare Technik zur Verfügung. Größere Betriebe können mehrere Abteilungen oder Arbeitsplätze mit dem Gerät ausstatten.

	Bewertung2: Der C.B.S. ist zum jetzigen Zeitpunkt auf dem neuesten technischen Stand und wird sich mit dem technischen Fortschritt weiterentwickeln. Beispielhaft seien hier genannt schnellere Ladegeräte oder künftige Akkus mit höherer Laufzeit.

Das momentane Augenmerk liegt auf der Entwicklung weiterer Werkzeuge für den C.B.S., die neue Einsatzbereiche für das Gerät erschließen. Kunden, die das Gerät bereits gekauft haben, setzen es in vielen verschiedenen Bereichen ein und finden immer neue Einsatzmöglichkeiten. So ist es möglich, die Werkzeuge bedarfsgerecht für die Anforderungen der Kunden zu entwickeln.

Das Gerät ist, bis auf den Austausch des Akkus alle drei Jahre, wartungsfrei. 
	BewertungMarkt3: Der Prototyp des C.B.S. wurde im September 2013 fertiggestellt und auf einer Messe präsentiert. Bereits hier war der Erfolg groß. 
Händler aus den Niederlanden, Österreich, Italien und Deutschland interesierten sich für die Neuheit und bestellten die ersten 20 Einheiten.
Im Januar 2014 wurden die ersten Produkte an die Kunden ausgeliefert. Bis zum Ende des Jahres 2014 wurden 120 Einhieten des C.B.S. verkauft.

Der Ausbau des Händlernetzes schreitet voran. Händler aus den folgenden Ländern bewerben das Produkt bereits: Deutschland, 
Italien, Türkei, Dänemark, Belgien, Österreich, Kanada, Niederlande und Frankreich.

Wir prognostizieren für die nächsten 2 Jahre 500 verkaufte Einheiten pro Jahr, danach gehen wir von einer verkauften Stückzahl über 1000 Einheiten aus.
Wir gehen davon aus, dass wir ein Produkt entwickelt haben, das in 10 Jahren wie ein Akkuschrauber bei jedem Handwerker zur Grundausrüstung gehören wird.

Unsere Statistik zeigt uns, dass wir mit den 120 verkauften Geräten ca. 40 verschiedene Einsatzbereiche abdecken. Hier einige Beispiele: Flughafen- Ausbeulen von Transportgestellen, Behälterbau- Anpassung der Tankböden, Geländerbau- Richten nach Verzinken, Rettungsdienst- Aufbrechen von Türen/ Toren, Lagertechnik- Anheben von Regalböden, Kfz-Technik- Abziehen von Radlagern, Schiffbau- Anpassung der Reeling an den Rumpf, Maschinenmontage- Positionieren von Maschinenteilen, Maschinen einrichten- Ausrichten von Presswerkzeugen sowie Stützen von Trägern, Richten nach Verzug, Anpassen von Geländerteilen an Treppen und Gebäude usw.
	Entwicklungsaufwand: Der Entwicklungsaufwand beschränkte sich auf 2 Mitarbeiter des Unternehmens. Sie entwickelten das Produkt in 12 Monaten bis zur Marktreife. Die Finanzierung erfolgte aus unternehmenseigenen Mitteln. Das Entwicklungsrisiko wurde auf Grund bisher fehlender technischer Lösungen als gering eingeschätzt. Der C.B.S. ergänzt die Produktpalette des Unternehmens und eröffnet einen neuen Kundenstamm, er trägt daher zur Steigerung des Unternehmenswertes in den nächsten Jahren bei. 
Das Produkt ist derzeit konkurrenzfrei. 
	Kurzbeschreibung1: Mit dem Slogan „Gelb biegt besser“ ist das junge Unternehmen Gelber Bieger vor neun Jahren auf dem Markt für Biegemaschinen angetreten, um mit einem kundenoptimierten Produktangebot und innovativen Impulsen Erfolge zu feiern. Mit dem Überschreiten der 3-Millionen-Umsatzgrenze und einer jährlichen Zuwachsrate von 20 Prozent scheint dies dem Geschäftsführer Daniel Holletschek mit seinem Unternehmen bestens zu gelingen.

Maschinenbau-Ingenieur Holletschek war über Jahre im Vertrieb von Biegemaschinen tätig bis ihm bewusst wurde, dass er viele Kundenwünsche aufgrund des bestehenden Marktangebots für Biegemaschinen nicht erfüllen konnte. Deshalb gründete er 2005 die Firma Gelber Bieger, ein Spezialunternehmen für die Produktion und den Vertrieb von praxisorientierten Komplettlösungen und maßgeschneiderten Individualkonstruktionen bei Biegemaschinen.

Heute bietet er mit seinem Unternehmen branchenweit exklusiv ein absolut umfassendes Produktsortiment an Biegemaschinen an. Im Einzelnen handelt es sich um Maschinen aus folgenden Bereichen: Abkantpressen, Rohrausschleifer, Profilbieger, Dornbieger, Rotationsbieger, Mobi-Bieger, Tischbieger und Universalbiegemaschinen. Abgerundet wird das einzigartige Sortiment durch praktische Ergänzungswerkzeuge, Messtische und Bedienungssoftwareangebote. Dabei besitzt jede Maschine im Wettbewerbsvergleich ein exklusives Alleinstellungsmerkmal: So befindet sich in seinem Sortiment beispielsweise nicht nur die von den Abmessungen her kleinste mobile Biegemaschine, auch eine für alle Ansprüche universal einsetzbare Biegemaschine gibt es nur bei ihm.
Ein weiteres Credo und Erfolgsgeheimnis ist die hohe individuelle Beratungsqualität, die das Unternehmen Gelber Bieger bietet. So  werden neben einzigartigen Komplettlösungen in enger Absprache mit Kunden individuell maßgeschneiderte Biegemaschinen konzipiert und gebaut. Jeder Kunde hat seinen direkten Ansprechpartner, der ihn eingehend berät. Aufgrund der engen Verzahnung zwischen anerkannten Vertriebsfachleuten und kompetenten Ingenieuren ist die Neukonzeption einer Maschine sogar binnen kürzester Zeit möglich. 

Diese Effizienz zieht sich durch das ganze Unternehmen. Die Zentrale sitzt im saarländischen Losheim am See. Das Vertriebszentrum und Call-Center befindet sich in Limburg. Die Produktion liegt in den Händen der Bernd Siegmund GmbH in Großaitingen. Die hauseigene Logistik ist wiederum in der Nähe von Trier angesiedelt. Der Vertrieb in Deutschland wird durch das Unternehmen selbst gelenkt. Europa- und mittlerweile weltweit übernehmen Handelspartner vor Ort diese Aufgabe. Durch eine intensive Messepräsenz bei allen zentraleuropäischen Branchenveranstaltungen, wie auch in Russland und den Vereinigten Arabischen Emiraten hat sich das junge innovative Unternehmen schnell einen Namen in der Industrie für Biegemaschinen gemacht.

Unterstützt wird dieser außergewöhnliche Erfolg des innovativen Technikunternehmens durch eine überzeugende und ebenso innovative Marketingpolitik. Die Firma Gelber Bieger ist das erste und einzige Unternehmen branchenweit, das einen 80-seitigen Hauptkatalog über sein umfassendes Biegemaschinen-Portfolio herausgibt und kostenlos an Interessenten weitergibt. Eine Anfrage über das Internet oder telefonisch unter 06872 – 5050060 genügt und der Katalog wird kostenfrei verschickt.

Auch der Internetauftritt www.Gelber-Bieger.com ist spektakulär. Mit attraktiven Videos und mehreren hundert Detailaufnahmen stellt das Unternehmen auf ungewöhnlich attraktive Weise sein komplettes Produktangebot vor. Aber nicht nur die visuelle Präsentation ist vorbildlich: aufgrund der mittlerweile weltweiten Marktpräsenz ist die Website sogar in vier Sprachen verfügbar.

	Allgbeschreibung1: 
C.B.S. Compact Bender Stick
Der C.B.S. ist eine kompakte hydraulisch angetriebene Biege-, Richt- und Positioniereinrichtung. Noch nie war es möglich, auf so kompakte Weise autark 8 Tonnen Presskraft zu realisieren.

Der C.B.S. ist in der Basisausführung 9,5 Kilogramm leicht und sehr handlich.
 
Seine Ursprungsverwendung ist das Auseinanderdrücken von Bauteilen mit Hilfe des eingebauten Zylinders. Dies kann zum einen bedeuten, dass man das Gerät zwischen zwei Bauteilen eines Bauelementes positioniert und diese damit auseinanderdrückt oder auch, dass man Bauelemente mit dem C.B.S. gegeneinander verschiebt. Der Zylinder kann bis zu 85 Millimeter ausfahren und somit die Bauteile um diesen Wert verschieben bzw. verformen. Das Gerät benötigt dabei einen Minimalabstand von 325 Millimetern. 

Die kleine Presse kann mit zwei Griffen und entsprechend zwei Bedienknöpfen sowohl horizontal wie vertikal bedient werden. Aufbauend auf die Basisausführung bietet der C.B.S. durch optionale Zusatzteile weitere Einsatzmöglichkeiten; mittels einer einfach aufschraubbaren Verlängerung wird der Minimalabstand von 325 Millimeter beispielsweise beim Richten deutlich größer.

Die universelle Hydraulikpresse kann zudem mit einer Richt-Biege-Einrichtung ausgestattet werden, um Rohre oder Profile zu bearbeiten. Der Umbau erfolgt in Sekundenschnelle ohne Werkzeug. Nach dem Umbau wiegt der C.B.S. insgesamt 15 Kilogramm. Das Einsatzgebiet umfasst jetzt auch das Biegen und Anpassen von Geländern (Obergurt). Rohre können gerichtet oder nach Verzug aufgrund von Schweißarbeiten wieder korrigiert werden. Ein spezieller materialschonender Aufsatz verhindert beispielsweise das Zerkratzen der zu bearbeitenden Teile.

Ein weiterer Einsatzort für den C.B.S. ist der Schweißtisch. Entsprechend montiert, hält, richtet, biegt oder kantet der C.B.S alle gewünschten Teile und Materialien mit einer Druckkraft von bis zu acht Tonnen.

Eine Akkuladung ermöglicht bis zu 150 Hübe.











